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Zitat von fossi74

Dass das Mitbringen der eigenen Kinder bei Betreuungsnotstand im "Frauenförderplan"
geregelt sein muss, ist auch schon wieder so ein Aaaaaaargh-Ding.

All diese Dinge, die dort geregelt sind, wie das es mit Vereinbarkeit von Familie- und Beruf,
Teilnahme an Fortbildungen während der Elternzeit usw. finde ich höchst peinlich, denn all so
etwas sollte einfach selbstverständlich sein. Wie man aber merkt, ist es das in vielen
Bundesländern nicht und trotz des Frauenförderplanes und der Anordnung darin, dass man die
Fortbildungen machen darf, hat man sie mehr verwehrt.

Also scheint so etwas wirklich notwendig zu sein, auch wenn es noch so traurig ist und von
einigen nicht für voll genommen wird.
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